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10-1:   Beginn der Saatgetreide-Auslieferung und Aufruf zum Bestellen 
Wir haben mit dem Ausliefern ihrer Saatge-

treide-Bestellungen begonnen. Wer seine 

Ware noch nicht ausgeliefert haben möchte 

oder diese gar von unserem Saatgut-Zentral-

Lager in Beesten selbst abholen möchte, gibt 

das bitte rechtzeitig durch. 

Wer bislang noch nicht bestellt hat, möge das 

bitte in nächster Zeit tun. Erste Sorten sind be-

reits ausverkauft. Doch haben wir in jeder 

Kultur zumindest noch eine empfohlene Sorte 

zum Verkauf. So sind das im Wesentlichen in 

der W-Gerste die Sorte Bordeaux, im W-

Weizen Spectral und Knut, in der W-Triti-

cale Lumaco (und Fantastico) und im Hybrid-

W-Roggen Astranos, (Baridor und Tayo). 

Vereinzelt sind auch noch 500 kg-Big-Bags 

erhältlich. Diese sind dann preisgleich. 

Sprecht uns beim Bestellen einfach darauf an. 

Informationen zu den Sorten sind in unserem 

Infoblatt auf unserer Raiffeisen-App unter 

Nachrichtenarchiv vom 27.8.2025 zu finden. 

10-2:   Richtwerte zur Aussaatstärke von Saatgetreide 
Auch wenn die Getreidesaat nach einer zeiti-

gen Maisernte wieder früh (ab dem 20.Sep-

tember) losgehen wird, so favorisieren wir 

mittlerweile für alle Getreidarten die erste Ok-

toberhäfte zur Aussaat. So sind dann auch die 

nachfolgenden Saatstärken „im Mittel“ kalku-

liert. Bei früheren oder späteren Saaten sind 

entsprechende Ab- oder Aufschläge in den je-

weiligen Saatstärken einzuplanen. Wie erwar-

tet sind die durchschnittlichen TKG bislang 

nicht zu klein, so dass wir als ersten unver-

bindlichen Richtwert mit 190 kg/ha bei der 

Gerste, 195 kg/ha beim Weizen, 180 kg/ha bei 

der Triticale und 2,6 Pack je ha bei Hybrid-

Roggen rechnen, die dann aber mit der eige-

nen gelieferten Partie unbedingt zu korrigie-

ren sind, nach der bekannten Formel:  

kg/ha = TKG x Körner/m² / Keimfähigkeit % 

Nachfolgend geben wir unsere empfohlenen 

Aussaatstärken in Körner/m² bekannt: 

Kultur Sorten empfohlene Körner/m² 
W-Gerste (Zweizeiler) Bordeaux, LG Campus, California 310 -  340  - 360 
W-Gerste (Hybride) SY Loona 220 -  250  - 350 
W-Gerste (Mehrzeiler) Julia 300 -  320  - 340 
W-Weizen Spectral, Knut,  320 -  360  - 420 
W-Triticale Lumaco, Fantastico 300 -  330  - 370 
Hybrid-Roggen Astranos, Baridor, Kalsson, Tayo 230 -  260  - 290 

10-3: Aufforderung zur Anmeldung ihrer Körnermaisernte 

Die Silomais-Ernte ist im vollen Gange. Ent-

scheidend für die TS ist in diesem Jahr viel-

fach der Kolben, der für die Aprilsaaten im 

Allgemeinen gut ist, mit den später werden-

den Mai-Saaten aber zunehmend schwankt. 

Auf diese Auffälligkeiten haben wir auf un-

sere wieder gut besuchten Maisfeldtagen

hingewiesen. An dieser Stelle nochmal ein 

„Danke schön“ an alle Beteiligten für die wie-

der einmal schönen geselligen Abende. Die 

letzten Ernteprognosen der LWK bestätigen 

nochmal den Reifeprozess mit Silomais Ern-

ten AB KW 36 / 37 / 38 für frühe /mittel-

frühe / mittelspäte Sorten. 
 



  

Körnermais- und CCM-Ernte 
Der erste frühgelegte Mais erreicht nun auch 

seine CCM- und Körnermais-Reife, wonach 

andere bald folgen werden. Damit beginnen 

auch unsere Planungen hinsichtlich der Kör-

nermaistrocknung, weswegen wir bei Inte-

resse um zeitnahe Vormerkungen bitten.  

Während man mit einer späteren Körnermais-

ernte sicherlich wieder ein paar TS weniger 

Trocknungskosten sparen kann, hat aber auch 

eine frühe Ernte seine Reize. So kann man mit 

einer anschließenden zeitigen Getreidesaat 

auch Kosten bei verringerten Aussaatstärken 

sparen. Dazu vermindert sich auch das Risiko 

vor eventuellen Wetterkapriolen mit z.B. 

plötzlich auftretenden Herbststürmen usw.   

Last uns daher bitte frühzeitig eure Planungen 

wissen, soweit ihr Körnermais an uns liefern 

wollt. Wir rechnen in diesem Jahr für unsere 

Region auch wieder mit einer höheren Menge, 

so dass die Trocknungsanlagen auch irgend-

wann wieder zum Nadelöhr werden könnten.  

Bitte denkt auch an folgende allgemeine 

Punkte (spätestens) bis zur Anlieferung: 

• Wer Mais einlagern will, meldet dies bitte 

bis zum Tag der Anlieferung an. Ansonsten 

erfolgt die Abrechnung zum Tagespreis.  

• Für den Transport stehen wieder Anhän-

ger zur Verfügung. Auch hierzu sind dann 

bitte die Termine rechtzeitig mit den ein-

zelnen Lagerstellen abzusprechen.

10-4:  Vorankündigung 

Agritechnica 

in  Hannover 
 

mit dem Bus am Dienstag, den 11.11.2025 
 

10-5: Winterbegrünung in Roten Gebieten nach der September-Ernte
Für ALLE Betriebe mit mehr als 10 ha LN 

gilt die Fruchtfolgeregelung, wonach eine 

Kultur nur maximal 2 Jahre hintereinan-

der angebaut werden darf.  

Wenn in Roten Gebieten die Ernte vor dem 

1.Oktober stattgefunden hat, und im Folge-

jahr wieder eine Sommerung (z.B. Mais, Kar-

toffel oder Zuckerrübe) folgt, müssen diese 

Flächen „AKTIV“ begrünt werden, soweit 

die Folgekultur im kommenden Frühjahr 

auch gedüngt werden soll. 

Es gibt dazu dann aber keine Anforderung 

an den Aussaattermin, wie auch nicht an 

der Art der Zwischenfrucht.  

Weil dafür dann auch ein Lehner- oder Dün-

gerstreuer genutzt werden darf, sind dafür 

dann auch alle Kreuzblütler gut geeignet, was 

dann vor allem auch für unsere „EL-Süd 

Greening“-Mischung zutrifft.  

Unter Einhaltung der Bestimmungen des 

Saatgutverkehrsgesetzes ist auch Roggen 

oder anderes Wintergetreide zur Aussaat er-

laubt.  

Im Ergebnis der „aktiven Saat“ soll es dann 

aber einen „flächendeckenden Bestand“ ge-

ben. Dieser braucht dann aber auch nur bis 

zum 16.1 stehen bleiben, ist doch dann auch 

schon wieder eine Bearbeitung „in den Bo-

den hinein“ möglich. „Ohne Bodeneingriff“ 

darf sogar auch eine Zerkleinerung des Auf-

wuchses schon vorher passieren. 

 

Mit freundlichen Grüßen Ihre Raiffeisen- und Warengenossenschaft Emsland-Süd eG 


